
Richtlinien zur Antragstellung
Der Marie-Schlei-Verein unterstützt ausschließlich Ausbildungsprojekte für Frauen, organisiert und implementiert von Frauengruppen und –organisationen. Kinder und Männer können nicht Begünstigte eines vom Marie-Schlei-Verein geförderten Projektes sein. Der Inhalt des Projektes, die Methoden und Ziele der Ausbildungsmaßnahmen sollen im Projektantrag klar und detailliert dargestellt werden. Es ist äußerst wichtig, dass die Teilnehmerinnen der Ausbildungsmaßnahmen ausführlich beschrieben werden und warum sie ausgewählt wurden. Bitte verdeut-lichen Sie das Konzept für die Realisierung des Projektes und die Erfolgsaussichten mit den nachfolgenden Richtlinien für die Antragstellung beim Marie-Schlei-Verein und schicken Sie den Antrag an folgende Adresse:

Marie-Schlei-Verein, Grootsruhe 4, 20537 Hamburg, Deutschland
Fax: +49-40-4149 6993 oder E-Mail: marie-schlei-verein@t-online.de
Übersicht – hier sollten nur Kurzbeschreibungen bzw. Schlagwörter eingetragen werden. Bitte passen Sie die Information so an, dass diese erste Seite nicht überschritten wird. 
	Organisation:

[Name, Addresse, Tel., Email] 
     

	Name der für das Projekt verantwortlichen Person, der auch Berechtigt ist, den Projektvertrag zu unterschreiben



	
	
	


	Land:

     
	Region:

     
	Laufzeit des Projektes :



	Name & Land einer Organisation, die ein Referenzschreiben für die antragstellende Organisation ausstellen kann



	Projekttitel:



	Projektbegünstigte: [Anzahl, Hintergrund – z.B. gesellschaftliche Einordnung, ethnische Minderheit, Witwen, etc.] - [siehe 13.]


	
	
	

	Projektziele: [siehe 14.]


	Projektaktivitäten: [nur Schlagworte, z.B. “Ausbildung im Anbau von Gemüse, Verarbeitung von Leder” – siehe Nr. 15.]


	

	Veranschlagte Kosten [in einheimischer Währung]: 

Gesamt  

Eigener Anteil: 

Beantragter Anteil: 



A. Fragen zur Organisation
1. Organisation

· Name der antragstellenden Organisation
· Name der Person, die für die Projektdurchführung verantwortlich ist und autorisiert, den Projektvertrag mit dem Marie-Schlei-Verein zu unterschreiben
· Adresse (inklusive Land), Telefonnummer, Faxnummer und E-Mail-Adresse
2. Rechtsstatus und Struktur der Organisation
· Rechtsstatus der Organisation (z.B. NRO, Frauenorganisation, Selbsthilfegruppe)
· Anhang: Kopie der aktuellen Satzung der Organisation
3. Historie der antragstellenden Organisation
· Wann und durch wen wurde die Organisation gegründet
· Aufbau der Organisation (z.B. PräsidentIn, Vorstand, etc) und Anzahl der MitarbeiterInnen
· Auftrag, Ziele und Programm der Organisation
4. Vorangegangene und aktuelle Aktivitäten und Projekte der antragstellenden Organisation
· Liste der vorangegangenen und aktuellen Aktivitäten und Projekte
· Anhang: Bericht oder Evaluation der alten und aktuellen Projekte
5. Beziehung zu internationalen oder nationalen Organisationen
· Frühere oder aktuelle Beziehungen zu deutschen Institutionen oder NROs
· Frühere oder aktuelle Beziehungen zu anderen internationalen Institutionen oder NROs
· Frühere oder aktuelle Beziehungen zu nationalen Institutionen oder Organisationen
· Anhang: Referenz von mindestens einer Organisation, mit der die antragstellende Organisation zusammengearbeitet hat
6. Finanzielle Information über die antragstellende Organisation
· Herkunft der Einnahmen der Organisation und Höhe des Betrags aus jeder Einkunftsquelle
· Frühere und aktuelle Förderer: Name der Organisation /Institution, Kontaktperson, Kontaktdaten und Fördersumme
· Anhang: letzter Jahresbericht inklusive eines Finanzberichtes; das jährlich zur Verfügung stehende Budget der Antragsorganisation
7. Bank Details der antragstellenden Organisation
· Kontoinformation: Name der Bank, Adresse der Bank, SWIFT /BIC Code, Kontonummer, Kontoinhaber
· Das Bankkonto sollte vorzugsweise auf den Namen der Organisation eingetragen sein
8. Wie und durch wen haben Sie vom Marie-Schlei-Verein erfahren
9. Dokumente, die an den Antrag angehängt werden sollten
· Bitte fügen Sie dem Antrag alle notwendigen Dokumente bei
· Sie können dem Antrag weitere Dokumente beifügen, die Sie für die Antragstellung notwendig erachten
· Falls Sie ein angefordertes Dokument nicht beifügen können, schreiben Sie bitte eine Erklärung, warum dieses Dokument nicht mitgeschickt werden kann
· Bitte unterschreiben Sie den Antrag, um die Richtigkeit Ihrer Angaben zu bestätigen
B. Fragen zum Projekt
10. Name des Projektes
11. Zusammenfassung des Projektes
· Kurze Zusammenfassung des Projektes
· Laufzeit des Projektes
· Betrag, der beim Marie-Schlei-Verein für die Umsetzung des Projektes beantragt wird, in lokaler Währung und in Euro
12. Hintergrund des Projektes
· Kurze Beschreibung des Projekthintergrundes und wie das Projekt zustande kam
· Wie ist die Situation im Projektgebiet (Ort des Projektes und Informationen über die Region), insbesondere die Situation der Frauen im Land und in der Region
· Was ist die Herausforderung, die an das Projekt gestellt wird
13. Die Begünstigten des Projektes
· Beschreibung der Teilnehmerinnen des Projektes (Anzahl, soziale oder ethnische Gruppe, weitere relevante Information)
· Beschreibung der Kriterien, die für die Auswahl der Begünstigten und der Identifikation ihrer Bedürfnisse benutzt wurden
· Einbindung der Begünstigten in das Projekt (finanzielle oder anderweitige Beteiligung, Koordination oder Implementation des Projektes, zur Verfügung gestelltes Land, etc.)
14. Ziele des Projektes
· Projektziele
· Erwartete Projektergebnisse
· Indikatoren, mit denen der Erfolg des Projektes gemessen werden kann
· Mittel zur Verifikation: durch wen und wie wird der Erfolg des Projektes gemessen
15. Projektaktivitäten und -implementierung
· Übersicht über die Aktivitäten (wann finden welche Ausbildungen / Aktivitäten wo statt)
· Zeitliche Einteilung des Projektes (Beginn des Projektes; wann finden die Ausbildungen statt)
· Details zum Inhalt der Ausbildungsmaßnahmen (kann auch in einem separaten Dokument eingereicht werden)
· Anzahl und Verantwortungsbereiche der einzelnen MitarbeiterInnen im Projekt
· Weitere Organisation, die am Projekt teilnehmen, und deren Rolle im Projekt
16. Nachhaltigkeit und Risiken bei der Projektdurchführung
· Beurteilung der Organisation, der finanziellen und sozio-kulturellen Nachhaltigkeit des Projektes
· Hauptrisiko für die Durchführung des Risikos und der Nichterreichung der Projektziele
17. Finanzielle Unterstützung, die vom Marie-Schlei-Verein beantragt wird
· Die beantragte Summe der Unterstützung in lokaler Währung und in Euro
· Überblick über andere Einkommensquellen für das Projekt. Bitte führen Sie beantragte und / oder schon erhalten finanzielle und / oder andere Unterstützung einer anderen Organisation für das Projekt detailliert auf.
· Beantragt eine Organisation erstmalig finanzielle Unterstützung durch den Marie-Schlei-Verein, so sollte die beantragte Fördersumme nicht mehr als 10.000 Euro betragen. Diese Summe ist jedoch nach Absprache flexibel
· Anhang: detailliertes Budget für das Projekt in lokaler Währung und in Euro
18. Potenzial des Projektes nach Beendigung der Projektlaufzeit
19. Berichterstattung und Evaluation
Abhängig von der Laufzeit des Projektes ist die antragstellende Organisation verpflichtet, alle drei Monate einen Kurzbericht über den Stand des Projektes an den Marie-Schlei-Verein zu schicken, alle sechs Monate einen vollständigen narrativen und finanziellen Bericht, sowie ein vollständiger Bericht nach Abschluss des Projektes. Der finanzielle Bericht sollte jedes Mal eine Kopie der Belege aller Kosten enthalten, die im Rahmen des Projektes angefallen sind.

20. Besuch des Projektes
Die Partnerorganisation des Projektes erlaubt Vertretern des Marie-Schlei-Vereins jederzeit nach vorheriger Absprache den Projektstandort und die Teilnehmerinnen eines Projektes zu besuchen.
Bitte vergessen Sie nicht den Projektantrag zu unterschreiben, bevor dieser an den Marie-Schlei-Verein geschickt wird.

